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Termine für Dezember, Januar, Februar
Alles auf einen Blick

Datum Tagesname Gadebusch Roggendorf Groß Salitz Leitung

Sa., 01. Dez.
11 Uhr Adventsgottesdienst auf dem Arche-Hof in Kneese Schnepf

18 Uhr Einläuten des Kirchenjahres und Adventsblasen Schnepf/Burmei.

So., 02. Dez. 1. Advent 10 Uhr mit Chor 14 Uhr Schnepf

Sa., 08. Dez.
15.30 Uhr Weihnachtsmarkt mit Andacht und  Posaunen in Groß Salitz Schnepf/Burmei.

19 Uhr weihnachtliches Barockkonzert in Gadebusch Burmeister

Ab jetzt wieder in Gadebusch im Pfarrhaus, in Roggendorf im Gemeindehaus, in Groß Salitz im Turmzimmer

So., 09. Dez. 2. Advent 10 Uhr mit AM Schnepf

Mi., 12. Dez.
15 Uhr Adventsnachmittag für Senioren in Groß Salitz mit Hol- u. Bringdienst Schnepf/Burmei.

18.30 Uhr Taizégottesdienst in Gadebusch im Pfarrhaus Nowack

So., 16. Dez. 3. Advent 10 Uhr Schnepf

Do., 20. Dez. 15 Uhr Adventssingen für Jung und Alt in Gadebusch Schnepf/Burmei.

So., 23. Dez. 4. Advent KEINE GOTTESDIENSTE

Mo., 24. Dez. Heiliger Abend

15 Uhr (Schnepf) 15 Uhr (Nowack) 17 Uhr (Nowack) Schnepf/Nowack

17 Uhr Schnepf

22 Uhr Schnepf

Di., 25. Dez. 1. Christfesttag 10 Uhr Schnepf

Mi., 26. Dez. 2. Christfesttag KEINE GOTTESDIENSTE

So., 30. Dez. 1. So. n. Christfest 10 Uhr Schnepf

Mo., 31. Dez. Altjahresabend 17 Uhr mit AM 15 Uhr mit AM Schnepf

So., 06. Jan. Epiphanias 16 Uhr (!) Burmeister

So., 13. Jan. 1. So. n. Epiphan. 10 Uhr 14 Uhr mit AM Schnepf

Mi., 16. Jan. 18.30 Uhr Taizégottesdienst in Gadebusch im Pfarrhaus Taizé-Kreis

So., 20. Jan. 2. So. n. Epiphan. 10 Uhr mit AM 14 Uhr mit AM Schnepf

Fr., 25. Jan. 18 Uhr Taizégottesdienst mit Lichtfeier in der katholischen Kirche Gadebusch Taizé-Kreis

So., 27. Jan. Letzter n. Epiphan. 10 Uhr Schnepf

Mi., 30. Jan. 10 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Gadebusch Schnepf

So., 03. Feb. 5. So. v. d. Passion 10 Uhr 14 Uhr Nowack

So., 10. Feb. 4. So. v. d. Passion 10 Uhr 14 Uhr Schnepf

So., 17. Feb. Septuagesimä 10 Uhr mit AM Schnepf

So., 24. Feb. Sexagesimä 10 Uhr Schnepf

Mi., 27. Feb.
10 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Gadebusch Schnepf

18.30 Uhr Taizégottesdienst in Gadebusch im Pfarrhaus Taizé-Kreis

Fr., 01. März 19 Uhr Weltgebetstag in Gadebusch im Pfarrhaus Burmeister

So., 03. März Estomihi 10 Uhr 14 Uhr Schnepf

So., 10. März Invocavit 10 Uhr 14 Uhr Nowack
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Auf ein Wort
Macht hoch die Tür!

Nun  sind  die  Töne  des  Chor-Orches-
terkonzertes, das wir Ende Oktober in
St.  Jakobus  und  Dionysius  erleben
durften,  schon  wieder  verklungen.
Was war das  doch  für  eine  herrliche
Musik!  Und  was  ist  es  für  ein
Geschenk,  dass  solche  Projekte  in
unserer  Kirchengemeinde  möglich
sind! Darum an dieser Stelle noch ein-
mal ein ganz herzliches Dankeschön an
alle  Mitwirkenden:  die  Gadebuscher
Kantorei,  die Solisten Anna Baier,  Jan
Westendorff und Stephan Scherpe und
unsere Kantorin Annette Burmeister!

Das  alte  Kirchenjahr  hat  mit  dieser
Musik  seinen  Abschluss  gefunden.
Doch schon klingt  das neue
Kirchenjahr  ganz  adventlich
wieder an: „Macht hoch die
Tür,  die  Tor  macht  weit.  Es
kommt  der  Herr,  der  Herr-
lichkeit.“

Advent,  das ist  die Zeit  des
Ankommens. Oft wurde mir
in  den  letzten  Monaten  die  Frage
gestellt: „Na, sind Sie schon gut ange-
kommen in der Kirchengemeinde?“ Als
neuer  Pastor  befindet  man  sich  ja
sozusagen  im Dauer-Advent.  Mit  vie-
len Dingen muss man sich erst vertraut
machen, im neuen Ort heimisch wer-
den, sich einarbeiten in die Bürokratie
und  natürlich  geht  es  auch  um  ein
„Ankommen“ bei den Leuten.

„Na, bist du schon gut angekommen?“
Wie würde wohl Gott auf diese Frage
antworten?  Vermutlich  würde  er
sagen:  „Wer  suchet,  der  findet  und
wer  anklopft,  dem  wird  aufgetan.“  –
Denn  genau  das  tut  Gott  in  der
Adventszeit bei uns. Unablässig klopft
er  bei  uns  an.  Er  möchte  nämlich
„ankommen“  bei  uns;  im  wahrsten
Sinne  des  Wortes  „en  voc“  sein.
Genauso  wie  Maria  und  Joseph
damals,  möchte  Gott  Raum  einneh-
men  in  unserem  Leben,  unser  Ver-
trauen gewinnen. Denn was er uns zu
sagen hat, kann das ganze Leben ver-
ändern.  Es liegt  an uns,  wie weit  wir
ihm die Tore und Türen öffnen.

In  dieser  Adventszeit  wird  ein
Koffer  durch  unsere  Gemeinde
von Haus zu Haus gereicht. Darin
befinden sich Maria und Joseph
und  ein  Reisetagebuch.  Sollten
die  beiden  zu  Ihnen  gelangen,
lassen  Sie  sie  „ankommen“  bei
sich, Ihrer Familie und Freunden.

Machen Sie gerne eine Tagebuchnotiz
darüber, was Ihnen in dieser Zeit des
Ankommens durch Herz und Sinn geht.

Eine  gesegnete  Advents-  und  Weih-
nachtszeit!

Ihr Pastor
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Kennen Sie eigentlich …
Der Förderverein Marienkirche Groß Salitz e.V.  stellt sich vor

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

wir Mitglieder des Fördervereins Mari-
enkirche  Groß  Salitz  e.V.  sind  katho-
lisch,  konfessionslos,  baptistisch  und
evangelisch  und  ein  wenig  buddhis-
tisch,  und  immer  optimistisch.  Ein
Verein, der die Erhaltung der Marien-
kirche zu seiner Herzensangelegenheit
gemacht hat. 2002 gründeten eine Rei-
he von Menschen aus der Region den
Förderverein Marienkirche in Groß Sa-
litz.

Heute  zählen  wir  35  Mitglieder.  Mit
großem  Engagement  der  Mitglieder
unter  der  Leitung  des  überaus  ver-
dienstvollen  jetzigen  Ehrenvorsitzen-
den Dr. Karl-Willmer Graf von Harden-
berg ist dem Verein zusammen mit der
Kirchengemeinde  tatsächlich  Großes
gelungen:  die Kirche konnte vor  dem
Verfall  gerettet werden! Im vergange-
nen Jahr konnten wir dazu beitragen,
die  gesamte  Kirche  neu  auszumalen.
Fast  einmalig  in  Mecklenburg-Vor-
pommern:  die  Kirche  ist  nach  einem
modernen Farbkonzept gestaltet.
Unsere nächste Aufgabe haben wir be-
reits in Angriff genommen. Wir möch-
ten die Kirchengemeinde darin unter-
stützen,  die  Friese-I-Orgel  aus  dem
Jahre  1819  zu  restaurieren.  Ein  biss-
chen Geld ist dafür dank einiger Initia-
tiven  von  Mitgliedern  schon  zusam-
mengekommen,  die  auch  ihre  Ver-

wandten und Freunde motivieren für
unsere Kirche zu spenden.

Wir haben nie ausschließlich nur den
Erhalt und die Restaurierung des Kirch-
baus im Blick gehabt. Zahlreiche kultu-
relle  Veranstaltungen  wurden  durch
den Verein durchgeführt,  damit  diese
Kirche  mit  Leben  gefüllt  wird.  In  der
Regel  klingen  diese  Veranstaltungen
immer  mit  einem  geselligen  Beisam-
mensein aus, das die Möglichkeit gibt,
miteinander  und  mit  Künstlern  der
Konzerte  und  Ausstellungen  unge-
zwungen ins Gespräch zu kommen.

Wir  möchten  allen  Menschen  diesen
schönen Ort  öffnen und erhalten,  ei-
nem Ort  der  Begegnungen,  der  Tole-
ranz und des guten Miteinanders.

Sabine Dallmeier-Peschke 

v.l.n.r.: Schriftführerin Anke Kitzerow, 
Vorsitzende Sabine Dallmeier-Peschke, 
Schatzmeisterin Katharina Dieckmann
Foto: Hans Peschke
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Mit viel Musik!
Advent und Weihnachten in unserer Gemeinde

Einläuten des neuen Kirchenjahres
Samstag, 1.Dezember

11 Uhr: Adventsgottesdienst auf dem 
Arche-Hof in Kneese
18 Uhr: Einläuten des neuen Kirchen-
jahres und Adventsblasen vor der Ga-
debuscher Kirche

Musik-Gottesdienst am 1. Advent
Sonntag, 2. Dezember, 10 Uhr
Kirche Gadebusch

Adventsfeier für junge Leute
Mittwoch, 5. Dezember, 18 Uhr
bei Oliver Krakow:
Dorfmitte 10, 19205 Rosenow

mit Spiel, Spaß & Aktionen
Nicht vergessen: Wichtel im Wert von 
max. 3,- € und kleine Imbissbeigabe 
mitbringen!

Andacht und Bläsermusik
Samstag, 8. Dezember, 15.30 Uhr
Weihnachtsmarkt Groß Salitz

Weihnachtsmusik
Samstag, 8.Dezember, 19 Uhr
Kirche Gadebusch

Barock-Ensemble „Concentus syderum"
Eintritt frei, Spende wird erbeten

Adventssingen
Donnerstag, 20. Dezember, 15 Uhr
Kirche Gadebusch

Heilig Abend
24. Dezember
15 Uhr, Kirche Gadebusch:
musikalische Krippenspielvesper
15 Uhr, Kirche Roggendorf:
Krippenspielvesper
17 Uhr, Kirche Gadebusch:
Chorvesper
17 Uhr, Kirche Groß Salitz:
Christvesper
22 Uhr, Kirche Gadebusch:
Christvesper

Musik-Gottesdienst zu Epiphanias
Sonntag, 6. Januar, 16 Uhr
Kirche Gadebusch

Wer an diesem Tag von den Sternsin-
gern besucht werden möchte, melde 
sich bitte bei Anke Hanft: 03886/ 3077.

Foto: SVZ
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Unterwegs mit Kindern und Jugendlichen
Die neuen Termine

Konfirmandenunterricht Einmal im Monat am Freitag von 17 – 20 Uhr im 
Pfarrhaus in Gadebusch
Dezember ist Ausnahmezeit: Krippenspielproben 
und Weihnachtsmarkt Groß Salitz
18. Januar, Thema: Wie wir essen, was wir essen, 
Abendmahl – Gottesdienst am 20. Januar
22. Februar, Thema: Leiden, Schmerzen, Spott und 
Mobbing – Gottesdienst am 24. Februar

Kinder-Kirchen-Treff jeweils dienstags,
in Roggendorf: 14.30 – 15.30 Uhr, im Gemeindehaus
in Gadebusch: 16.15 – 17 Uhr, im Pfarrhaus

Angebote für Flüchtlinge
und Einheimische:
Spiel- und Begegnungs-
nachmittage (generati-
onsübergreifend)

Dienstag, 15. Januar und 19.Februar,  von 16.30 Uhr 
– 18 Uhr, im Pfarrhaus Gadebusch
Wir werden uns  miteinander auszutauschen, drau-
ßen oder drinnen gemeinsam spielen, singen, malen, 
basteln und vieles mehr. Dazwischen gibt es immer 
auch einen kleinen Imbiss.

Offener Jugendtreff
Gadebusch – Roggen-
dorf – Groß Salitz

Mittwochs, von 17 – 20 Uhr (außer, wenn ein Taizé-
Gottesdienst stattfindet, Termine/Orte: siehe Veran-
staltungsplan auf Seite 2), im Pfarrhaus Gadebusch, 
Platz der Freiheit 1
Neben vielen Aktivitäten im Rahmen der Treffen 
(spielen, kreativ sein, singen, Thema, kochen, klö-
nen…), stehen auch wieder zahlreiche andere auf 
dem Programm (Gruppenleiterkurs, Jugendgruppen-
treffen, Einsatz als Teamer oder Teilnehmer bei Aus-
flügen, Freizeiten bzw. Camps…). Zur Zeit sind wir 
schwer dabei, im Gadebuscher Pfarrhaus den neuen 
Jugendraum herzurichten und freuen uns besonders 
über anpackfreudige UnterstützerInnen!

Wichtiger Hinweis: Alle angegebenen, wöchentlichen Treffs finden in den Ferien, an Fei-
ertagen sowie an schulfeien Tagen nicht statt.
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Unterwegs in Stadt und Land
Termine zum Vormerken

Jugend-Straßentheaterprojekt
„AVIGNON/ TAIZÉ 2019“

Spektakel! Spektakel! Spektakel!... Das
definitive  Highlight  der  Angebote  für
Jugendliche von  14 – 23 Jahren dürfte
in  2019 sicherlich  das  10.  und damit
letzte  Roggendorfer  Straßentheater-
projekt darstellen. Das Projekt mit sei-
nen sieben Seminaren startet  am 22.
März und endet am 25. August 2019.
Max.  14  Jugendliche  können  daran
teilnehmen!  Zum Projekt  gehört  eine
15-tägige  Südfrankreichreise  mit  3-
tägiger Einkehr zu den internationalen
Jugendtreffen  im  Kloster  von  Taizé
(Burgund) sowie für die restlichen Tage
dann der Aufenthalt in Avignon, wo ei-
gene Auftritte beim dortigen interna-
tionalen  Straßentheaterfestival  ge-
plant sind. Ab Anfang Dezember 2018
liegen die Flyer mit allen weiteren not-
wendigen  Informationen  und  Anmel-
demöglichkeit bereit.

Foto: Steffen Nowack

Maria und Joseph suchen eine 
Herberge in unserer Gemeinde

Stellen Sie sich vor: Ende  November,
mitten  im  Advent  oder  nur  wenige
Tage vor dem Weihnachtsfest bekom-
men Sie fremdem Besuch! Maria und
Joseph klingeln an Ihrer Tür und bitten
um Obdach für eine Nacht!

Was so seltsam klingt,  soll  in  diesem
Jahr wirklich geschehen.  Ein Advents-
koffer mit Krippenfiguren ist in unserer
Kirchengemeinde unterwegs. Vielleicht
kommt der Koffer auf der Reise auch
bei  Ihnen vorbei.  Dann gewähren Sie
Maria  und  Joseph  eine  Nacht  Platz,
kommen ins Gespräch und halten Ein-
drücke im beiliegenden Reisetagebuch
fest. Am nächsten Tag  reichen Sie den
Koffer einfach an einen anderen Haus-
halt weiter.
Am  24.  Dezember  landen  Maria  und
Joseph hoffentlich wieder wohl behü-
tet in unserer Kirche und tragen viele
spannende Geschichten in Ihrem Tage-
buch bei sich!
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Von Kinderparty bis Seniorenausflug
Berichte aus dem Gemeindeleben

Abenteuercamp in Roggendorf

Welche Bedeutung hat das Wasser in
unserem  Leben?  Dieser  Frage  haben
wir uns spielerisch auf dem Abenteu-
ercamp vom 7. – 9. September genä-
hert.  Das  Besondere  daran:  auch  in
diesem  Jahr  wurde  es  ausschließlich
von  ehrenamtlichen  Jugendlichen  ge-
plant  und  durchgeführt.  Dazu  gehör-
ten der Co-Leiter Mike, unsere Teamer
Emma, Tim, Niklot, Abdul und unsere
Küchenfee  Christiane.  Und  nicht  zu
vergessen  die  16  Kinder,  die  sich  für
das Camp angemeldet hatten.

Mittels  Geschmacksverkostungen,  ei-
nem  Dokumentarfilm  und  vielen
spannenden Spielen haben wir uns die
Bedeutung  und  unseren  Umgang  mit
dem Lebenselixier Wasser bewusst ge-
macht.

Besonders spannend wurde es, als wir
eine  Weltkarte  ausklappten  und  die
Bedeutung  des  Wassers  auf  jedem
Kontinent darstellten. Wer das Los für
ein  armes  Land  zog,  musste  Wasser
schleppen.  Die reichen Länder hatten
freie  Wahl,  was sie tun möchten.  Sie
entschieden sich, lieber Süßigkeiten zu
naschen…

Neben  diesem  Nachdenken  standen
aber auch eine Nachtwanderung, eine
Kinderparty im Zirkuszelt und geröste-
te Marshmallows über dem Lagerfeuer
auf dem Programm.

Den  Kindern  und  dem Team  hat  das
Abenteuercamp 2018 wieder viel Spaß
gemacht!  Bedanken  möchte  ich  mich
darum vor allem bei meinem Team für
die tolle Zusammenarbeit, bei der Kir-
chengemeinde, die das Camp ermög-

licht  und  fördert,
bei  der  Kommune
Roggendorf  für  die
kostenlose  Bereit-
stellung  der  Bier-
zeltgarnituren  und
der  Sporthalle  und
allen  anderen,  die
uns  auf  die  eine
oder andere Weise
geholfen haben!

Dennis Clasen
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Von Kinderparty bis Seniorenausflug
Berichte aus dem Gemeindeleben

Ausflug der Donnerstagsrunde

Der Oktober lockte mit Sonnenschein
und sommerlichen Temperaturen. Am
5.  Oktober  unternahm  die  Donners-
tagsrunde einen Ausflug nach Zarren-
tin. Schon die Fahrt durch die herbstli-
che Landschaft bot einen schönen Auf-
takt für unseren gemeinsamen Tages-
ausflug.

In Zarrentin erwartete uns ein Elektro-
boot  für  eine etwa einstündige Fahrt
auf dem Schaalsee. Der etwas schwie-
rige Einstieg wurde von allen gemeis-
tert,  und  bei  Getränken  ganz  nach
Wunsch  stachen  wir  in  See.  Alle
lauschten  den  interessanten  und
amüsanten  Ausführungen  des  Boots-
führers über die Entstehung des Sees,
die Tierwelt und die Zarrentiner Stadt-
geschichte. Dazu strahlend blauer Him-
mel – ein Genuss!

Nach dieser herrlichen Bootstour ging
es dann an der schönen Seepromena-
de entlang zum „Fischhaus“ – wo eine
reichhaltige  Speisekarte  für  jeden  et-
was zu bieten hatte. Es war eine dop-
pelte Freude, denn niemand brauchte
zu kochen. Hinterher noch eine Tasse
Kaffee  auf  der  Terrasse  im  Sonnen-
schein und der Tag war gemacht!

Zum Abschluss versammelten wir uns
in  der  Zarrentiner  Kirche,  wo  Pastor
Schnepf mit uns eine Andacht feierte.
Die  letzten  Zeilen  des  Schlussliedes
waren wie für  uns geschrieben:  „Alle
gute Gabe kommt her  von Gott  dem
Herrn,  drum  dankt  ihm,  dankt  und
hofft auf ihn.“

Jutta Schicke
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Kommet zuhauf!
Unsere Gruppen und Kreise

Kirchenmusik
Singen Sie mit! Unsere Chöre freuen sich über alle, die Freude am gemeinsamen
Musizieren haben! Niemand muss vorsingen oder vorspielen. Wir laden herzlich
dazu ein, einfach unsere Proben zu besuchen. Alle Proben finden im Pfarrhaus in
Gadebusch statt. Ansprechpartnerin ist Kantorin Annette Burmeister.

Kantorei Gadebusch montags, 19.15 Uhr

Kinderchor dienstags, 17 Uhr

Posaunenchor freitags, 19.45 Uhr

Mittwochsrunde, Donnerstagsrunde, Seniorenkreis Roggendorf
Die Mittwochs- und Donnerstagsrunde und der Seniorenkreis Roggendorf sind
die Gesprächskreise unserer Kirchengemeinden. Kurze Andachten, der Austausch
über aktuelle Fragen und ein geselliges Miteinander prägen die gemeinsamen
Treffen. Herzliche Einladung!

Termine und Ansprechpartnerinnen:
Mittwochsrunde nach Absprache im Pfarrhaus Gadebusch
Anke Hanft, Tel.: 03886/ 3077.
Donnerstagsrunde jeden 2. Donnerstag im Monat im Pfarrhaus Gadebusch
Jutta Schicke, Tel.: 03886/ 711675.
Seniorenkreis jeden 2. Mittwoch im Monat im Gemeindehaus Roggendorf
Heidi Lausen, Tel.: 038876/ 31650.

Alle drei Kreise treffen sich am 12. Dezember um 15 Uhr zu einem gemeinsamen
Adventsnachmittag im Turmraum in Groß Salitz. Abfahrt in Gadebusch ist 14.30
Uhr. Wer abgeholt werden möchte, melde sich bitte bei Pastor Schnepf.

Morgenandacht
mittwochs um 9.30 Uhr in der Kirche Gadebusch
Wer den Morgen beginnen möchte mit Gottes Wort, einem Lied und ein paar 
freien Gedanken, ist jeden Mittwoch herzlich zur Morgenandacht unter der Lei-
tung einer Kirchenältestin/ eines Kirchenältesten eingeladen. Anschließend gibt 
es Gelegenheit zum Gespräch. Herzliche Einladung!
- 10 -



Kommet zuhauf!
Unsere Gruppen und Kreise

Männerbrunch
1. Samstag im Monat um 10 Uhr im Pfarrhaus Gadebusch
Männerbrunch, das bedeutet: Frühstücken und diskutieren unter Männern. Dazu
gehören eine Andacht, ein deftiges Frühstück und ein Vortrag zu einem besonde-
ren Thema. Alle Männer (und auch Frauen), die Interesse daran haben, sind herz-
lich eingeladen. Eine Voranmeldung ist nötig über g-heierberg@outlook.de
Ansprechpartner ist Götz Heierberg, Tel.: 01578/ 5094653.

Die nächsten Termine und Gäste sind:
2. Dezember: Adventsfeier
5. Januar: Jürgen Erbacher vom ZDF, Thema: Der Papst
2. Februar: Pastor Frank Lotichius, Thema: St. Petersburg

Landeskirchliche Gemeinschaft
Alle zwei Wochen dienstags um 14 Uhr im Pfarrhaus Gadebusch
Wer Interesse hat, die Bibel gemeinsam mit anderen zu lesen und über das Gele-
sene ins Gespräch zu kommen und nach dessen Relevanz im Alltag zu fragen, ist 
hier herzlich willkommen.
Ansprechpartnerin ist Anke Hanft, Tel.: 03886/ 3077.

Selbsthilfegruppe Sucht
Jeden Dienstag um 19 Uhr im Pfarrhaus Gadebusch
Wer Hilfe und das Gespräch bei einer Suchterkrankung sucht, aber anonym blei-
ben möchte, ist in diesem Kreis herzlich willkommen. Ansprechpartnerin ist Ber-
nadett Schimanek von der Beratungsstelle für Abhängigkeitserkrankungen Gade-
busch  der  Evangelischen  Suchtkrankenhilfe  MV  gGmbH,  Tel.:  03886/  35163,
Steinstraße 17.

Freud und Leid
Aus den Kirchenbüchern

Beerdigungen

Ernst-Eberhard Reppenhagen, 64, Roggendorf
Gerda Aschenbrenner, geb. Czickus, 87, Gadebusch
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Pfarrsprengel der Ev.-Luth. Kirchengem. Gadebusch, Roggendorf, Groß Salitz
So erreichen Sie uns

Gemeindesekretärin
Claudia Zimmermann

Platz der Freiheit 1, 19205 Gadebusch
Tel. + Fax: 03886/ 2510, Mail: gadebusch@elkm.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Donnerstag: 9 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr,
Freitag: 9 – 11 Uhr

Pastor
Christian Schnepf

Platz der Freiheit 1, 19205 Gadebusch
Tel.: 03886/ 7157450, Mail: christian.schnepf@elkm.de
Termine nur nach Vereinbarung,
Freier Tag: Montag

Gemeindepädagoge
Steffen Nowack

Alte Dorfstraße 12, 19069 Drispeth
Tel.: 03867/ 4010, Mail: gp.camel@web.de
Freier Tag: Montag

Kantorin
Annette Burmeister

Johann-Stelling-Straße 9, 19205 Gadebusch
Tel.: 03886/ 712034,
Mail: annette-burmeister@t-online.de
Freier Tag: Montag

Gemeindemitarbeiter
Frank Neubauer
Tel.: 03886/ 2510

2. KGR-Vorsitzende Gadebusch
Anke Hanft
Tel.: 03886/ 3077

Friedhofsmitarbeiter
Rolf Schuppenies
Tel.: 0173/ 2130531

2. KGR-Vorsitzende Roggendorf
Annegret Steuteknuel
Tel.: 038876/ 20469

Friedhofsverwaltung
Stefanie Reißig
Tel.: 03843/ 4656129

2. KGR-Vorsitzende Groß Salitz
Birgit Gerdes
Tel.: 0176/ 47198970

Telefonseelsorge (gebührenfrei)
0800 1110111
oder 0800 111 0222

Vertreterin im Seniorenbeirat der Stadt Gadebusch
Margrit Kuprat
Tel.: 038874/ 23005
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Kontoverbindung
Sparkasse Mecklenburg-Nordwest
IBAN Gadebusch: DE51 1405 1000 1006 0024 60
IBAN Roggendorf: DE23 1405 1000 1006 0024 79
IBAN Groß Salitz: DE98 1405 1000 1006 0024 87 
BIC: NOLADE21WIS

Auf Wunsch erhalten Sie für eine Spende eine 
Spendenbescheinigung.


